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Schloß Trebnitz e.V. feiert sein 25-jähriges Bestehen

Über 500 Schlösser und Gutsherrenhäuser gibt es in Brandenburg, aber nur die 
wenigsten werden so genutzt wie in dem kleinen Ort Trebnitz nahe der deutsch-
polnischen Grenze: Tief in der jüngsten Geschichte des Ortes verwurzelt, entstand hier 
vor 25 Jahren ein Ort der Begegnung und des Lernens. Ein Vorzeige-Projekt der 
(Wieder-)belebung des ländlichen Raums feiert nun Geburtstag.

Am 20. März 2017 feiert der Schloß Trebnitz Bildungs- und Begegnungszentrum e.V. 
seinen 25-jährigen Geburtstag. Zahlreiche geladene Vertreter aus den Bereichen Politik, 
Zivilgesellschaft und Bildung werden an diesem Ereignis teilnehmen.

Das Schloss liegt im Landkreis Märkisch-Oderland, zwischen der Märkischen Schweiz 
und dem Oderbruch direkt an der traditionsreichen Ostbahn. Nach dem Krieg als 
Lazarett, Kindergarten, Schule und Ferienlager genutzt, wurde das Gebäude nach 1992 
von einem eigens gegründeten Verein umfassend saniert und zur Begegnungsstätte 
ausgebaut. Mit Schulungs- und Bildungsangeboten unterstützt der Verein die politische 
und kulturelle Bildung auf beiden Seiten der Oder und fördert so den aktiven Austausch 
zwischen Deutschland, Polen und anderen europäischen Ländern.

Darüber hinaus kümmert sich der Verein um den Erhalt des Schlossgeländes: 2013 
wurde die Alte Schmiede saniert, 2015 die Remise. In Letzterer befindet sich seitdem ein 
Dorfzentrum mit Räumen für die Gemeindearbeit, einem Dorfladen, einem internationalen
Schülercafé und einer Ausstellung mit Werken des deutschen Bildhauers Gustav Seitz. 
Im September 2017 wird das Gustav-Seitz-Zentrum in dem neu sanierten Waschhaus 
eröffnen. Um die Neubelebung des Schlossparks zu einem offenen Ort für Bewohner und 
Besucher kümmern sich die „Parkhelden“, eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern.

Für seine Verdienste wurde der Schloß Trebnitz e.V. im Jahr 2014 mit dem Deutsch-
Polnischen Preis ausgezeichnet, die wohl höchste Auszeichnung auf dem Gebiet der 
deutsch-polnischen Verständigung. Seit 2016 ist der Verein zudem offizieller 
Partnerschaftsbeauftragter des Landes Brandenburg für die Region Wielkopolskie / 
Großpolen. 

Weitere Informationen unter www.schloss-trebnitz.de

Kontakt
Franziska Mandel
E-Mail: pr@schloss-trebnitz.de
Mobil: 0177-6842615

Wann:
20.03.2017, 15-19 Uhr

Wo:
Schloß Trebnitz Bildungs- und Begegnungszentrum e.V.
Platz der Jugend 6 
15374 Müncheberg OT Trebnitz
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Programm

15 - 16 Uhr
Festakt (Langer Saal im Schloß Trebnitz)

Grußworte von:
- Christoph Berendt, Vorsitzender des Vorstands, Schloß Trebnitz e.V.

- Martin Gorholt, Staatssekretär & Bevollmächtigter des Landes Brandenburg beim Bund

- Janusz Styczek, Gesandter der Botschaft der Republik Polen

- Krzysztof Grabowski, Vizemarschall der Wojewodschaft Großpolen

- Małgorzata Domagała, Landrätin Gorzów

- Gernot Schmidt, Landrat Märkisch-Oderland

- Stephan Erb, Geschäftsführer Deutsch-Polnisches Jugendwerk

Musikalischer Beitrag: Michał Kowalonek / Myslovitz,Snowman

ab ca. 16:30 Uhr
Aktionen und Austausch (auf dem Schlossgelände)
- Empfang bei Buffet im Schloß Trebnitz

- „Kino“ / Kurzfilm über Schloß Trebnitz und Projektpräsentationen in der Alten Schmiede

- „Wiener Café“ / Die Schülerfirma serviert Kaffee und Sachertorte in der Remise

- „Großpolnische Musikbar“ / Musik und Kulinarisches aus Polen im Waschhaus

- Dorfbibliothek im Inspektorenhaus

- Führung durch den historischen Schlosspark
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